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Viel Spaß  bei der Lektüre 
des „Eichenpohl-Kuriers“, 

besinnliche Weihnachtstage 
und einen „Guten Rutsch“ 

ins Jahr 2016!
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TuS Vorstand 

Liebe Sportlerinnen und Sportler! 
Liebe Gönner, Förderer und Freunde des TuS Voßheide! 
Verehrte Leserinnen und Leser! 
 
Ein größtenteils unspektakuläres und ruhiges Jahr 2015 neigt sich dem Ende entgegen, auf den 
folgenden Seiten blicken wir auf die Aktivitäten bzw. Höhepunkte der Abteilungen zurück. 
 
An dieser Stelle möchte ich Katja Teuber und Brigitte Vehrs ganz herzlich zur bestandenen 
Übungsleiter-C-Ausbildung gratulieren. Die Beiden haben neun Tage ihrer Sommerferien geopfert um 
den ÜL-C-Schein zu erwerben.  
 
Ich bedanke mich beim Vorstandsteam, den Übungsleitern/leiterinnen, Helferinnen und Helfern für ihr 
ehrenamtliches Engagement und ihren unermüdlichen Einsatz zum Wohle des Vereins in 2015.  
 
Bei allen Sponsoren und Gönnern bedanke ich mich für die finanzielle und materielle Unterstützung 
unseres Vereins. 
 
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit sowie viel Glück, Erfolg 
und Gesundheit für das Jahr 2016. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Detlef Vehrs 
- 1. Vorsitzender – 
 
 
 
 
 
 

 

Termine 2016 
 
02.01. Katzenfutter-Karneval 
 Kartenvorverkauf  
 im Dorfgemeinschaftsraum 
 >15.00 Uhr Mehrzweckhalle< 
 
04.01. Beginn des Kartenvorverkaufs 
 in den Vorverkaufsstellen 
 
22.01. Generalprobe Katzenfutter-Karneval 

>ca. 20.00 Uhr Mehrzweckhalle< 
 
23.01. Katzenfutter-Karneval 

>Mehrzweckhalle< 
 
24.01. Kinderkarneval 

> 15.00 Uhr Mehrzweckhalle< 

05.03. TuS-Jugendtag 
 
11.03. JHV TuS Voßheide 
 >19.30 Uhr Maßbrucher Freiraum< 
 (Maßbrucher Weg 25,  
  ehemalige Verwaltung Fa. Kerkhoff) 
 
11.07. - 23.08. Sommerferienaktionen  
 der TuS-Jugend 
 (Termine werden bekanntgegeben) 
 
26.11.  Weihnachtsfeier der TuS-Jugend
  >Mehrzweckhalle< 
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Karneval: Bericht des Prinzenpaares 

Das Katzenfutterprinzenpaar 2015:  

Eine Regentschaft der Bergkinder ;) 

Bei Anika war alles perfekt vorbereitet: die Haare schön, das Kleidchen an - also nur noch auf den 
Prinzen warten. Wo bleibt der nur? 

Der war nach einigen Jahren im Exil immerhin nur zwei Häuser weiter, um endlich mal wieder 
Karneval in der Heimat  zu feiern. Wie jedes Jahr saß man zusammen, trank Kaffee und aß Pizza, als 
der obligatorische Anruf kam, dass es ein technisches Problem mit den Mikros gäbe. Also machte er 
sich auf, um in der Halle zu helfen – alles wie immer. 

Fast alles - denn auf dem Weg zur Festhalle bog der „Techniker“ noch auf dem Berge unerkannt ab 
und traf seine Prinzessin… 

Jetzt konnten wir also zusammen alle notwendigen Vorbereitungen für den Abend treffen: ernsthafte 
Essensgrundlage, Sekt, feine Kleider auch für mich und natürlich das Einstudieren der Performance 
für den späteren Eröffnungstanz. 

Im Anschluss schlichen wir unerkannt durch das Dorf zu Henjes. Es war gar nicht einfach das 
Geheimnis zu wahren – die Schweizer waren einfach zu neugierig. Nach kurzer Raterunde konnte der 
unvergessliche Abend als Prinzessin und Prinz also starten. 

Per traditioneller Einzugsfahrt im „Pfötchen“ eroberten wir den Voßheider Feiertempel und lüfteten das 
Geheimnis – auf uns hatten wohl nur wenige gesetzt. Da die Mikrofone bestens funktionierten, durften 
wir dann auch alle per dreifach donnerndem „Katzenfutter - Mau Mau“ begrüßen und uns während des 
Programms über ein fantastisches Feuerwerk der Künste erfreuen. Ein großes Lob und vielen Dank 
nochmal an alle Beteiligten - das war echt gigantisch! 

Nachdem wir dann per improvisiertem Tanz (hier wurden wir überrascht) den Partyabend für alle 
eröffnet hatten, wurde  durchgefeiert, bis der erste Satz Klamotten durch war! 

Am nächsten Morgen hieß es dann zu „unchristlichen Zeiten“ aufzustehen (das war uns aus der 
jahrelangen Vorbereitung des KiKas noch geläufig), um in die Kirche zu gehen. Einen so 
musikalischen Gottesdienst wird es nicht allzu häufig geben! Einmal mehr: gigantisch!  

Gestärkt vom Frühschoppen (auch hier vielen Dank an die fleißigen Helfer) ging es dann weiter zum 
Kinderkarneval. Auch hier wurde uns und allen Gästen ein tolles Programm der kleinen Akteure 
geboten. Es war wirklich 
beeindruckend diese Veranstaltung 
aus unserer neuen, aber leider 
einmaligen Perspektive zu genießen.  

Im Anschluss war klar: nächstes Jahr 
gibt es einen Ex-Prinzessinen Clown 
zu bestaunen. 

Vielen Dank nochmal an alle, die für 
und mit uns dieses Erlebnis gefeiert 
haben. 

 

Anika & Kai 



Kinderkarneval 
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KiKa im Disneyland 
 
Mit vielen kleinen und großen Gästen wurde auch 2015 am Sonntag nach Katzenfutter  
der KiKa von der Jugendabteilung des TuS gefeiert. 
   
Viele fleißige Hände haben den Festsaal hergerichtet, Kuchen gebacken und  
verkauft und sich um die Betreuung der Spielstationen für die kleinen  
MiniMäuse, Zwerge, Prinzessinnen, Cowboys, Indianer gekümmert. 
 
Unsere Kleine Gäste waren wieder toll geschminkt und kostümiert. 
 
Durch das Programm führten Matze und Florian.   
Die beiden Clowns alias Waschi und Lukas hatten wieder alle Hände voll zu tun,  
sich der Konfettiattacken der Kinder zu erwehren. 
 
Nach einem tollen Programm mit  Tanzvorführungen, bei dem auch Mitmachen beim  
Theo-Theo-Song und Schubiduba-Tanz angesagt war, konnten sich die Kinder an 
Spielstationen wie Rollenrutsche, Entenangeln, Dosenwerfen, Glücksrad vergnügen. 
 
Es war wieder ein tolles Fest für die Kinder und auch die erwachsenen Begleiter hatten 
Ihre Freude an dem Treiben. 

 
 

 

 



 

   

- 7 - 

Fitness-Gruppe / „Katzenfutterballett“ 

 stürmisch 

 agil flott
 energisch 

 modern

 uptodate
 kreativ

 aktuell eilig
 radelnd 
 flexibel

 bodenständig  merkwürdig  interessiert

 sozialkompetent entschleunigend weiblich
 gesundheitsbewusst genießend plaudernd

 ungeschminkt schwitzend engagiert lernend
 kommunikationsfähig einzigartig zeitgemäß

 tanzend
 zählend 

 übend

 lachend
 schleichend

 turnend

 klüngelnd
 nöckelig 

 hierwech
 besonders

 individuell

 kritisch willkommen phantasievoll inspirierend
 einig wachsend persönlich  bereichernd

 fordernd erfolgreich effektiv  steppend laufend
 In Kursform mit Yvonne, montags um 20.15 Uhr - 

Reinschnuppern erwünscht! 



 

   

- 8 - 

Jazz Cats 

„Freude und Schönheit tanzen immer an jenen Orten, wo Augen sich offen begegnen.“  
  Andreas Tenzer 
 
Nachdem im letzten Jahr die musikalische Inszenierung zum „Mond“, das große Highlight des Jahres 
war (wir berichteten im Eichenkurier 2014), rückte bei uns in diesem Jahr eine ganz besondere 
Überraschung in den Mittelpunkt.  
 
Im Mai winkte unsere liebe Trainerin Anke mit einer Einladung zu ihrem Hochzeitssommerfest am 
21.06. Darüber haben wir uns so sehr gefreut, dass auch WIR sie und 
Andreas mit einer Außerge- wöhnlichkeit überraschen wollten. 
Heimlich rätselten wir uns ein Programm aus Singen, Tanzen 
und Erzählung zusammen. Unterdessen hatte sich Anke mit 
uns in diesem Jahr daran gewagt den Soundtrack von  
"Ziemlich beste Freunde" zu vertanzen. Sofort hatte uns der 
Ehrgeiz  gepackt, den ersten Teil bereits auf dem Sommer-
fest vorzustellen. 
 
Der Spaß am Tanzen führte uns in dieser Saison aber auch 
wieder zum Katzenfutterkarneval, bei dem wir als lustige Zwerge zu 
sehen waren. Aus dem „Disneyland“ ging diese Tournee 
noch einmal weiter zur Karnvals- vorführung ins Altenheim und auch beim 
Dorffest im August durften wir Schneewittchens Anhänger in Voßheide erneut zum Besten geben.  
 
Außerhalb der Turnhalle brachten wir gemeinsam beim "Riesen-Wiesen-Wahnsinn" der Lemgoer 
Schützen, auch als Oktoberfest bekannt, die Bretter der Bierzeltbänke zum biegen. 
 
Wer Interesse hat, bei uns mitzumachen, ist herzlich willkommen, montags von 19:00 - 20:15 Uhr in 
der Turnhalle vorbeizuschauen :-) 

 
 

  
 

 
          
          
          
          
          
        

http://zitate.woxikon.de/autoren/andreas-tenzer
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Lauftreff & Senioren Ü50 

 Voßheider Lauf- und Walkingtreff 

 
 
…den Voßheider Lauftreff gibt es nicht mehr…..!!!??? 
 
Doch: die Voßheider laufen und walken mehr denn je….!!! 
 
Ihr erinnert euch?  
 
Das war der Bericht vom letzten Jahr – und so war es auch in der 
Saison 2015 und so soll es sein.... 
 
  
Wer Fragen hat, einfach melden bei: 
 
Acki Schnittger                                           (Tel.: 05261-88894) 
                  
undAngelika Rabe                                            (Tel. 05261-88297) 

 

 

 

 

Wanderung der Ü-50Gruppe 

 
Die diesjährige Wanderung der Ü-50 Gruppe war für den 25. 
April geplant. Bei nicht so gutem Wetter trafen sich die über 30 
Teilnehmer um 15.00 Uhr am ehemaligen Bergkrug. Wir 
wanderten über den Fahrradweg (Voßheide – Brake) nach 
Papierenbentrup und dann zur Feuerwache. Dort wurde eine 
kurze Pause gemacht und sich mit einem kleinen Imbiss 
gestärkt. 
 
Rainer Danger erwartete uns bereits und führte uns dann durch 
die Feuerwache und erklärte die vielfältigen Aufgaben der 
Feuerwehr. Es war sehr interessant. Nochmals vielen Dank an 
Rainer. 
 
Dann ging es weiter zum Dorfgemeinschaftsraum. Hier hatten freiwillige Helfer einen rustikalen Imbiss 
vorbereitet. Zum gemütlichen Teil hatten sich noch weitere 15 Teilnehmer angemeldet. Es wurde gut 
gegessen, getrunken und viel erzählt. Um 21.30 Uhr verließen die letzten Teilnehmer das 
Dorfgemeinschaftshaus. Vielen Dank an die vielen freiwilligen Hände , die zum  guten Gelingen der  
Ü-50 Wanderung beigetragen haben. 
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Die Evergreens 

 
….das wir uns freitags um 19:30 Uhr in der Turnhalle Voßheide treffen, um uns zwei bis drei Stunden 
intensiv mit Aufwärmtraining, Hallenhockey, Übungen aus dem Gymnastikbereich und dem beliebten 
Indiacaspiel zu beschäftigen, ist ja sicherlich allseits bekannt. Auch die anschließenden Diskussions- 
runden in der Umkleidekabine zur Dorf- und Weltpolitik werden immer sehr rege geführt. 
 
Unser Trainer, Uwe Schnittger, ist immer noch der ‚Alte‘ - er sorgt dafür, dass wir fit und geschmeidig 
sind und hoffentlich auch bleiben...  
 
Neben den sportlichen Aktivitäten gab es in 2015 auch noch ein besonderes kulturelles Ereignis:  
 

„Der runde Geburtstag unseres 'Alt-Evergreens' Helmut Wolf“ 

 
 
Die aktivste Evergreen-Zeit hatte Helmut zwischen 1983 und 1999. An unzähligen Übungsabenden 
hat er mit seinem trockenen Humor für viel Stimmung in der Halle gesorgt und so manchem 
'Jungspund' gezeigt, wie man richtig Fußball spielt.  
 
Gerne sind wir Helmut's Einladung gefolgt und an dem tollen Sommerabend hallte so manches Mal 
unser Schlachtruf „Evergreens go – Evergreens go – Evergreens go go go“ durch das Passadetal. 
 
 
 
Mit sportlichem Gruß 
Werner Rabe 
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Tischtennis 

Senioren und Schüler  
 
Unsere Herrenmannschaft ist in der aktuellen Serie mit einer 6er Mannschaft am Start, die in der 3. 
Kreisklasse Staffel 2 momentan mit 5-7 Punkten Platz 6 belegt. Im Hinblick auf die Rückrunde ist 
durchaus Platz 4 möglich.  
 
Die Mannschaft umfasst insgesamt 12 Spieler. Trainingsabend für die Senioren ist nach wie vor 
dienstags ab 19 Uhr.  
 
Erfreulich ist, dass zu Beginn der Serie ein neuer Spieler dazu gestoßen ist. Für die Rückrunde steht 
uns noch ein neuer Spieler zur Verfügung. Dennoch kommt es auch bei einem Kader von 12 bzw. 13 
Spielern immer wieder zu Ausfällen, die zum Teil beruflich- oder auch krankheitsbedingt sind. Es wäre 
schon wünschenswert, wenn es in den nächsten Jahren gelänge, wieder eine zweite Mannschaft für 
den Seniorenbereich zu melden. Dies macht aber nur Sinn, wenn ausreichend Spieler für 2 
Mannschaften zur Verfügung stehen. Dabei ist zu beachten, dass Spieler der zweiten Mannschaft nur 
bis zu dreimal in der ersten Mannschaft aushelfen können. Im Laufe der Saison hat sich gezeigt, dass 
die Mannschaft in sich als 6er Mannschaft auch sehr intakt ist, was sicherlich neuen Spielern den 
Einstieg bei uns erleichtern könnte. Wer also schon mal Tischtennis gespielt hat und seine Kenntnisse 
wieder auffrischen möchte, kann gerne mal dienstags ab 19 Uhr zur Halle nach Voßheide kommen.  
 
Jede Woche am Dienstag ab 18 Uhr bieten wir auch Training für Schüler und Jugendliche an. Klaus 
Höltke leitet seit vielen Jahren das besagte Training. Die Trainingsbeteiligung ist hier ganz 
unterschiedlich, was vielleicht auch mit einer veränderten Schulsituation (Stichwort Ganztagsschulen) 
und anderen Hobbies der Schüler und Jugendlichen zusammen hängt. Wir konnten auch für diese 
Saison leider keine Schüler- oder Jugendmannschaft melden, da nicht ausreichend Spieler bzw. 
Spielerinnen zur Verfügung stehen, die regelmäßig spielen könnten. Für die Kinder und Jugendlichen 
wäre es natürlich gut, wenn sie sich auch mal mit anderen Teams aus dem Schüler- und 
Jugendbereich messen könnten. Eine Spielberechtigung für Erwachsene ist zwar grundsätzlich bei 
einigen schon möglich, aber man sollte dabei immer das jeweilige Alter der Schülerin bzw. des 
Schülers berücksichtigen. Zum Training der Schüler und Jugendlichen möchte ich im Sinne von Klaus 
Höltke noch sagen, dass neue Spieler, soweit es ihnen zeitlich möglich ist, auch regelmäßig zum 
Training kommen sollten. So sollten zumindest bei jedem Training immer 2 Platten aufgebaut werden. 
Es dürfen auch Anfänger sein, die bisher kaum gespielt haben oder noch gar keinen Schläger in die 
Hand genommen haben. Angesprochen sind hier alle Schülerinnen und Schüler und Jugendliche im 
Alter von 8 bis 18 Jahren.  
 
In diesem Sinne hoffe ich, dass wir uns bald in der Halle sehen.  
 
Jens Böke 

Das Foto zeigt von links nach rechts: 
Klaus Plöger, Steffen Mestars, 
Helmut Lehmann, Dieter Böker,  
Dominik Agel, Jens Böke und  
Mecki Döring 
 
 Zur Mannschaft gehören auch:  
Fabian Lüdeking, Daniel Brand,  
Karl-Heinz Wittelmeyer, Dietmar Freitag 
und Torsten Gottschalk 
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Die lustige Spätlese 

Treffpunkt:   Donnerstag, 19.15 Uhr, Turnhalle Voßheide 
 
Geboten wird:  Funktionsgymnastik, Gleichgewichtsübungen Spiel, 

Spaß, Klatsch und Thekenturnen 
 
 
Zur Spätlese gehören 20 Damen im Alter von 53 bis 89 Jahren. Angelika Krüger und Annegret 
Koralewicz gestalten die sportlichen Aktivitäten. Adelheid Kaufmann sorgt für die passende Musik.  
Renate Hölscher, Anne Henjes und Christa Weißsieker kümmern sich um Ausflüge, Theaterbesuche, 
Wanderungen und Feste. Sie organisieren die Fahrt mit dem Spargelexpress, den Urlaub in 
Norderney und denken an die runden Geburtstage. Alle anderen Teilnehmer sorgen für die gute 
Stimmung -  vielen Dank dafür! 
 
 
 
           
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Teilnehmer sind jederzeit willkommen!  
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Eltern-Kind-Turnen in Voßheide 

 

 

 

Jeden Donnerstag von 16 bis 17 Uhr machen die „Kleinsten“ die Turnhalle in Voßheide unsicher. 

Das Angebot richtet sich an Kinder im Alter von 1 bis 4 Jahren und lädt dazu ein gemeinsam mit den 

Eltern und anderen Kindern Geräte zu erkunden und Spiele zu spielen.  

In der Turnhalle sollen die Minis mit Spaß und Zufriedenheit ihrem Bewegungsdrang nachgehen, 

durch den Aufbau von Kleingeräten und Bewegungslandschaften vielfältige Bewegungsformen 

ausprobieren und so auch Kontakte mit anderen Kindern knüpfen. 

Beim „Eltern-Kind-Turnen“ können die Kinder mit Mama, Papa, Oma, Opa, Onkel und Tante erste 

Bewegungserfahrung in der Turnhalle sammeln. So soll ein guter Grundstein für das zukünftig 

selbstständige Sporttreiben erleichtert werden. 

Also einfach vorbei kommen und reinschnuppern. Wir freuen uns auf euch!   
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Stoppelhopser 

Hallo, 
 
wir sind die Stoppelhopser! 
 
Adelina, Clara, Emma, Hannes, Joshua, Julia, 
Josephine, Mia, Madita, Marie, Nik, 
Franziska und Katja - und vielleicht auch du? 
 
Lauf- und Ballspiele, Koordinationsübungen und 
immer wieder fantasievoll gestaltete 
Bewegungslandschaften sind das Motto unserer 
Stunde. Für Wünsche haben wir aber 
auch ein offenes Ohr. 
 
 
 
 

Wer? Jungs und Mädels von 4-7 Jahren 
 

Wann? mittwochs von 16.30 bis 17.30 Uhr 
 

Wo? Mehrzweckhalle Voßheide 
 

Bei Interesse einfach vorbei kommen oder bei Katja Teuber (05261/934120) melden. 
 

Wir freuen uns auf euch! 
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ChaosKids & DanceCats 

Hallo Leute, 
 
wir sind die ChaosKids und DanceCats, wir sind  zwei Tanzgruppen für unterschiedliche 
Altersklassen. 
 
Die ChaosKids sind 17 Mädels im Alter von 4 bis 7 Jahren. Wir treffen uns immer dienstags von 16.30 
bis 17.30 Uhr in der Turnhalle Voßheide. 
 
Die DanceCats sind 9 Mädels im Alter von 8 bis 14 Jahren und sie treffen sich auch dienstags aber 
von 15.30 bis 16.30 Uhr in der Turnhalle Voßheide. 
 
In den Übungsstunden lernen wir fleißig neue Tanzschritte und arbeiten an unserem Tanz weiter, den 
wir dann gerne auf verschiedenen Veranstaltungen präsentieren. 
Im vergangenen Jahr haben wir natürlich, wie schon die Jahre davor, beim Kinderkarneval unsere  
Tänze gezeigt. Des Weiteren haben wir unsere Tänze beim Karneval im Altenheim Lemgo präsentiert, 
so wie auf dem Dorffest in Voßheide.  
 
Der Spaß soll in beiden Gruppen natürlich auch nicht zu kurz kommen, sodass wir uns auch immer 
mal Zeit für zum Toben nehmen. Aber auch außerhalb der Übungsstunden treffen wir uns zu 
verschiedenen Veranstaltungen.  
So nehmen wir an den Ferienspielen des TuS Voßheide teil, machen gemeinsam unser 
Sportabzeichen und im Winter besuchen wir die Eisbahn in Lemgo. 
 
Wenn ihr Lust bekommen habt, dann schaut doch einfach mal vorbei, wir freuen uns immer über 
Verstärkung! 
 
 
 
Bis dann 
 
ChaosKids & DanceCats 
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Raudies 

Wir, die Raudies, sind eine kleine Gruppe von Jungen und Mädchen im Alter von 6-13 Jahren. 
Unsere Gruppe darf gerne größer werden. 
 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder einige Aktivitäten außerhalb der Turnhalle unternommen. 
 
Im März waren Jugendvorstandswahlen und danach sind wir nach Herford ins Springolino gefahren. 
 
Zu Ostern waren wir mit dem Pastor in der Kirche verabredet. Gemeinsam haben wir über Ostern 
bzw. die Ostergeschichte  gesprochen, anschließend durften die Kinder ihre Nester suchen, die rund 
um das Gemeindehaus versteckt waren. 
 
In den Sommerferien haben wir verschiedene Unternehmungen gemacht. Unteranderem waren wir im 
Kletterpark in Detmold. Das war sehr aufregend. 
In Voßheide haben wir gepicknickt und im Eau le waren wir schwimmen….. 
 
Wie ihr seht haben wir immer etwas vor!! 
Das Jahr lassen wir mit einer Weihnachtsfeier und einem Besuch der Lemgoer Eiswelt ausklingen. 
 
Über Zuwachs würden wir uns sehr freuen!!  
Vielleicht habt ihr Lust mitzumachen??? 
Schaut doch einfach mal rein, selbstverständlich dürft ihr auch eure Freunde mitbringen! 
Alle sind herzlich willkommen!! 
 
Unsere Übungszeit ist mittwochs von 17.30 - 18.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Voßheide! 
 
Übungsleiterin: 
Brigitte Vehrs 
Tel. 05265/955575 
Email: b.vehrs@tus-vossheide.de 
 

 
   Zum Abschluss spielen wir oftmals Pantomime! 
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Wirbelsäulengymnastik 

 
 
Übungszeiten: 
Freitags von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
 
Zur Stärkung der Wirbelsäule treffen wir uns jeden Freitag, um die Wirbelsäule durch eine starke 
Muskulatur zu entlasten. Ganz nebenbei wird auch für die Seele gesorgt. Wenn wir die Halle mal nicht 
nutzen können, unternehmen z.B. Spaziergänge zur Walkenmühle oder in das Restaurant Arena. 
 
 

 
 
 
Für 2016 haben wir erneut ein Wellnesswochenende im Haus Höpke mit Entspannung und Wellness 
pur geplant. 
 
 

              
 
 
 
 
 Acki Schnittger und Regina Plaßmann 
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RC Hallenfliegen 

Hallo ,  
 
wir sind eine kleine Gruppe von RC Piloten. 
 
In den Sommermonaten fliegen wir draußen mit großen Modellen die für eine Halle zu schnell sind. 
Sobald aber die kalte und nasse Jahreszeit beginnt, treffen wir uns regelmäßig zum Hallenfliegen.  
Seit 2012 betreiben wir dieses Hobby in der Halle. 
 
Für den Hallenflug eignen sich kleine, leichte Flugzeuge oder Hubschrauber. 
Manche Modelle bringen nur 12 Gramm auf die Waage, größere ca. 250 Gramm.  
Diese Modelle sind mit kleinen aber leistungsstarken E-Motoren ausgerüstet.   
Viele technische Features z. B. Beleuchtung und auch Kunstflugtauglichkeit  sind auch bei solchen 
Zwergen durch Mikrokomponenten möglich geworden.  
Und wenn doch mal eine Wand im Weg ist, unterstützen wir uns beim reparieren.  
 
Einsteiger sind uns willkommen und wer sich nur mal informieren möchte, darf gerne zu uns 
kommen.    
 

   
 
Interessiert?  
 
Dann besucht uns doch in der Mehrzweckhalle Voßheide.  
 
Immer sonntags von 10:00  bis 13:00 Uhr . 
 
Bis dann. 
 
Die Hallenflieger 
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FC Vorstand 

Liebe Sportfreunde, liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Gönner und Förderer des FC Donop-Voßheide! 
 
Das Jahr 2015 geht mit großen Schritten dem Ende entgegen. Über Arbeit können wir uns nicht  
beklagen. Es gibt reichlich zu tun.  
 
Bei allen Sponsoren und Gönnern möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit recht herzlich 
bedanken.  Für ihre gute Arbeit und ihren Einsatz sagen wir  allen Trainer, Betreuern und Helfern ganz 
herzlich Dank. 
 
Die Berichte der Jugend-, Frauen- und Herrenmannschaften findet ihr in diesem Heft auf den 
nächsten Seiten.  
 
Wir suchen immer noch Betreuer, Trainer und Schiedsrichter. Traut euch. 
Wer mitarbeiten möchte, sollte sich schnell beim Vorstand melden.  
 
Durch unsere Schiedsrichter (4 Stück) durften wir wieder ein Sportfest ausrichten. Wir haben uns für 
den AH-Lippe-Cup entschieden. Im Vorfeld war das Interesse sehr groß. Mit der verbindlichen 
Zusage, haben einige Vereine kalte Füße bekommen. 
Es gab dann bei den Spielen einige Probleme. Zuschauer von den Vereinen waren fast keine da und 
auch die Voßheider haben den Weg zum Sportplatz nicht gefunden. Der ganze Aufwand hat sich nicht 
gelohnt. 
 
Über einen Besuch zu den Meisterschaftsspielen unserer Mannschaften in Donop oder Voßheide 
würde sich jede Spielerin und jeder Spieler sehr freuen.  
Die Anstoßzeiten und den Austragungsort für jedes Spiel unserer Jugendmannschaften, Minis bis A-
Jugend, Frauen und Herren findet ihr im Internet auf der FC Donop-Voßheide Seite.  
Wir würden uns freuen, den ein oder anderen 2016 auf einen unserer Sportplätze in Donop oder 
Voßheide begrüßen zu dürfen. 
 
Allen Gönnern, Sponsoren, Helfern, Spielerinnen, Spielern, Trainern, Betreuern, Leserinnen und 
Lesern wünsche ich im Namen des Vorstandes ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, 
einen guten Rutsch, viel Gesundheit und Erfolg für das Neue Jahr 2016. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Rolf Danger 
1. Vorsitzender 
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1. Frauen 

Frauenfußball 
 
1. Damenmannschaft – Frauen-Landesliga 
 
Seit Beginn der Saison 2014/15 
haben unsere Landesligafrauen 
ein neues Trainergespann: Ivan 
Maros und sein Sohn Robert 
haben Knut Winkelmann 
abgelöst, der die Mannschaft 
zuletzt bis zur 
Vizemeisterschaft geführt hatte 
und dem an dieser Stelle für 
seine hervorragende Arbeit 
auch noch einmal Dank 
gebührt. 
Auf der Position des 
Fußballobmanns hatte ja schon 
ein Jahr zuvor Dirk Seidlitz 
Heino Grollich abgelöst.  
Allerdings wurde gegen Ende 
der Saison 14/15 sichtbar, dass  
mit sich häufenden beruflichen Abwesenheitszeiten des neuen Obmanns es ratsamer erschien, den 
Posten wieder doppelt zu besetzen, um Kontinuität und schnelles Reagieren zu gewährleisten, sodass 
der alte und der neue Obmann sich nun wieder gemeinsam um die Geschicke des Frauenfußballs 
kümmern, unterstützt durch den „guten Geist“ Uwe Thesmann als weiteren „Kümmerer, da auch 
diesem der FC-Frauenfußball sehr am Herzen liegt.  
 
Der Saisonverlauf gestaltete sich zunächst etwas schwierig, u.a. musste die Mannschaft einige 
prominente Abgänge verkraften, als mit Kristina Lange und Lena Kuhlmann zwei Leistungsträgerinnen 
zu den Westfalenligisten Herford und Bökendorf wechselten; auch unsere drei Ex-
Oerlinghausenerinnen wechselten nach einem gemeinsamen Jahr Richtung Werther, was mit 
Wohnsitz in Bielefeld allerdings auch nachvollziehbar war.  
Der knappe Kader war letztlich auch dafür verantwortlich, dass gegen Ende der Saison, als 
Verletzungen sich häuften, die Mannschaft aus der Spitzengruppe der Liga herausfiel und schließlich 
in der Abschlusstabelle auf Platz 6 landete. 
Der Kreispokalwettbewerb verlief – nach jahrelangem Ansammeln von Titeln – die letzten beiden Male 
recht unglücklich: im Vorjahr schied die Mannschaft stark verletzungsgeschwächt im Halbfinale aus; in 
diesem Jahr war sogar – trotz drückender Überlegenheit – schon in der 1. Runde gegen den RSV 
Barntrup Schluss 
Sportlich geht es seit der neuen Saison 15/16 allerdings wieder deutlich bergauf. Die Mannschaft ist– 
bei weiterhin knappem Kader – gegenwärtig Tabellenführer und hofft, diesmal von allzu großen 
Verletzungswellen verschont zu bleiben. 
Neu in der Mannschaft sind Torhüterin Nadine Schremmer von der TSG Holzhausen/Sylbach, sowie 
Anna Lena Meier und Milena Szymkowiak aus dem eigenen Nachwuchsbereich – zwei große Talente, 
die auf Anhieb den Sprung in die Landesligaelf geschafft haben. Die Mannschaft hat sicherlich das 
Potential, ganz oben mitzuspielen, was ja auch der gegenwärtige Tabellenstand anzeigt. Die eine oder 
andere Ergänzung für die schmale Personaldecke wäre sicherlich hilfreich, um Phasen von 
Verletzungen und Krankheiten aufzufangen. Schauen wir also mal, wie wir durchkommen! 
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2. Frauen 

Frauenfußball 
 
2. Frauenmannschaft – Kreisliga A 
 
Unsere 2. Frauenmannschaft begann 2014 ebenfalls mit neuem Trainer/Betreuerteam. Da hier jedoch 
die Zusammenarbeit mit der Mannschaft und dem Trainern der 1. Frauen nicht optimal verlief, wurde 
diese Konstellation noch vor Saisonende beendet und die Betreuung wurde übergangsweise vom 
Trainergespann der 1. Frauen und Jasmin Uphoff mit übernommen. Zum Saisonende sprang sportlich 
nach einer furiosen Aufholjagd immerhin noch der 4. Tabellenplatz heraus. 
 
Seit Beginn der neuen Saison 15/16 verläuft nun alles wieder in einem harmonischeren Fahrwasser, 
seit Tina Gnade als Trainerin und Volker Blümel als Betreuer sich verantwortlich um die Mannschaft 
kümmern. Die Stimmung in der überwiegend sehr jungen Mannschaft ist wieder hervorragend und 
auch die Zusammenarbeit zwischen den beiden Frauenteams hat sich deutlich verbessert, u.a. 
abzulesen an einem gemeinsamen Trainingslager im Sommer und einer gemeinsamen Fahrt nach 
Hamburg, die für den Januar 2016 geplant ist – mit Spielen gegen die Frauenteams des FC St. Pauli. 
 
Ein etwas größerer Kader wäre sicherlich auch für die 2. Frauen hilfreich, ist aber auch in Sicht, da 
u.a. aus unseren B-Juniorinnen im Sommer eine Reihe von Spielerinnen in den Seniorenbereich 
nachrückt. Das junge Team macht viel Spaß und entwickelt sich auch fußballerisch weiter, was sich 
im Laufe der Saison sicherlich auch noch in der Tabelle niederschlagen wird. 
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1. Herren 

Senioren  
 
1. Mannschaft 
 
 
Rückblick Saison 2014/2015 
 
Die letzte Saison schloss das Team mit 28 
Punkten auf dem 12. Tabellenplatz ab. Dabei 
wurden sowohl in der Hin- als auch in der 
Rückrunde 14 Punkte geholt. 
Durch eine Leistungssteigerung in der 
Rückrunde und wichtigen Siegen in den 
entscheidenden Duellen gegen die 
Mannschaften aus der gleichen Tabellenregion 
hatte das Team letztendlich wenig mit dem 
Abstiegskampf zu tun. Die Punktausbeute ist 
dabei sogar noch stark verfälscht, da zum Ende 
der Saison zwei Mannschaften zurückgezogen 
wurden und die Punkte aus diesen Spielen 
abgezogen wurden. 
Zum Saisonende stand dann ein großer Umbruch an, denn mit Uwe Pape ging der langjährige 
Trainer, der das Team in die Kreisliga A geführt hatte, in den verdienten Ruhestand. Er ist aber in 
seiner neuen Funktion noch immer nah am Team und unterstützt. 
 
Zudem verließen mit Serkan Erdem und Alexander Grams zwei Spieler das Team, so dass es auch 
personell nochmals etwas enger wurde. 
 
 
Saison 2015/2016 
 
Zur neuen Saison trat mit Mario Gottschalk ein neuer Trainer seinen Dienst bei der 1. Mannschaft an. 
Nach einer intensiven und guten Vorbereitung brauchte das Team zum Saisonstart ein wenig Zeit, bis 
die ersten Punkte eingefahren werden konnten.  
Aktuell steht das Team nach 14 Spieltagen mit 13 Punkten auf dem 12. Tabellenplatz und wird 
voraussichtlich auch dort überwintern. 
 
Leider hat das Team auch in dieser Saison wieder mit Verletzungssorgen zu kämpfen, so dass bisher 
noch nie der gesamte Kader zur Verfügung stand. Des Weiteren besteht auch weiterhin die besondere 
Situation mit vielen Studenten, die nicht jedes Wochenende zur Verfügung stehen. Darüber hinaus 
haben auch berufliche Veränderungen dazu geführt, dass einige Spieler für einige Trainingseinheiten 
und Spiele ausfallen. 
 
Deshalb geht auch ein großer Dank an die Spieler und Trainer der A-Junioren, die immer wieder 
aushelfen und das Team sowohl quantitativ als auch qualitativ unterstützen. 
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2. Herren 

Senioren  
 
2. Mannschaft 
 
 
 
Rückblick Saison 2014/2015 
 
Das Team spielte unter Trainer Ingo 
Reibeholz eine sehr gute Saison in der 
Kreisliga B und schloss dort mit 33 Punkten 
auf dem 12. Tabellenplatz an. Die 
Mannschaft punktete dabei so 
kontinuierlich, dass man zu keiner Zeit in 
Abstiegsgefahr war.  
Mit Saisonende beendete auch Ingo 
Reibeholz sein Engagement als Trainer der 
Zwoten. Auch einige Spieler wechselten 
den Verein oder traten aus anderen 
Gründen kürzer. 
 
 
 
 
Saison 2015/2016 
 
Zur neuen Saison übernahmen Andreas Waschmann und Andreas Schwarz das Zepter bei der 
Reserve. 
Aufgrund vieler Abgänge ging man mit einem engen Kader in die Saison und konnte bisher lediglich 
am ersten Spieltag einen Punkt einfahren und steht somit nach 14. Spieltagen abgeschlagen auf dem 
letzten Tabellenplatz. 
Dabei lieferte die Mannschaft teilweise gute Partien ab und war nah dran am Punktgewinn. Am Ende 
fehlte oftmals das letzte Quäntchen Glück um sich selbst zu belohnen. So verlor man beispielsweise 
am Oktoberfest in Voßheide durch einen Freistoßtor kurz vor Schluss. 
 
Obwohl beide Trainer sehr engagiert zu Werke gehen, zeigt sich, dass der Kader für die Kreisliga B 
einfach zu klein ist und die Abgänge mehrerer Spieler nicht aufgefangen werden können. Zudem ist 
problematisch, dass die 1. Seniorenmannschaft selbst von Woche zu Woche große Personalprobleme 
hat und so in personeller Hinsicht wenig Unterstützung leisten kann. 
Aus diesem Grund musste das Team bereits zwei Mal in dieser Saison kurzfristig ein Spiel absagen 
und die Punkte kampflos abgeben.  
 
So geht die 2. Mannschaft mit einer ungewissen Zukunft in die Winterpause. 
Die Trainer, Spieler und auch der Vorstand würden sich freuen, wenn sich vielleicht doch noch der ein 
oder andere dem Team anschließen würde. 
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Bilder und Eindrücke unserer Kleinsten 

  
 

                       
  
 

                                    

 

Zwei Kids haben 
sich erfolgreich 
vor der Kamera 
in Sicherheit 
gebracht 

weitere 4 Mini’s gehören 
auch noch dazu 

 
ich übergebe dann 
mal an meine 
Nachfolgerinnen 

hoppla… 

 
jetzt werden wir 
versuchen, die 
Kleinsten zu 
bändigen 

 
DANKE 
 
Alina 
 
Deine              
Mini’s 
 

Lotte 

Annika 
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F-Junioren 

An der Hallenrunde 14/15 haben wir mit mäßigem Erfolg, aber trotzdem mit Spaß, teilgenommen. 
Alles freute sich danach aber wieder auf die Freiluftsaison, die dann nach den Osterferien startete. 
In unserer Gruppe belegten wir zu Abschluss den dritten Tabellenplatz, was für uns, Trainer Janni und 
Pitzi, sowie Betreuerin  Steffi und Betreuer Michael, zufriedenstellend war. Von der Truppe kamen 
dann 8 Kids hoch in die E-Junioren, die restlichen 4 verbleiben in der F-Junioren. Zum momentanen 
Stamm der F-Junioren gehören : Alperhan Köme, Max Fuhrken, Kilian Drauschke, Henning Lööck, 
Lennart Rempe, Lukas Dahlmeier, Henri Brüggemann,  Jonas Tappe, Julius Kratz und Jan-Philipp 
Gröne. Luise Henjes hat sich erstmal eine Auszeit bis zum Frühjahr genommen und Mika Birkel uns 
Sascha Sundermann habe aufgehört. Die neue Saison spiele wir in der Fairplay Liga, das heißt es 
werde Spiele ausgetragen, aber das Ergebnis zählt wir in keiner Tabelle gewertet, hier jetzt die 
genaue Erklärung: 
 
1. Schiedsrichterregel (Königsregel): 
Die Kinder entscheiden selbst. 
Können Kinder überhaupt selbst entscheiden? Ja! Kinder können sehr gut Regeln 
lernen, beherzigen und einhalten, wenn diese eingefordert werden. Wenn sie das 
Vertrauen von Trainern spüren, werden sie sehr schnell eigenständig und haben 
dann die Möglichkeit, ihre Persönlichkeit zu stärken und weiter ins Spiel 
einzubringen. Bei Kindern, die sich noch nicht trauen Verantwortung zu übernehmen 
und Entscheidungen zu treffen, helfen die Mitspieler oder Trainer. Beides fördert das 
soziale Miteinander. 
 
2. Trainerregel: 
Die Trainer halten sich mit Anweisungen zurück. Sie unterstützen die Kinder aus der 
gemeinsamen Coachingzone. Sie haben Vorbildfunktion. 
Können Kinder ohne Anweisungen auskommen? Ja! Kinder lieben Fußball und 
verstehen genau den Sinn. Vorne muss der Ball rein und hinten muss verhindert 
werden, dass der Ball ins eigene Tor geht. Je nach Alter und Entwicklungsstand der 
Kinder sieht das für Erwachsene schon mal ungewohnt aus. Die Kinder jedoch 
suchen sich, je nach ihren Fähigkeiten, ihren eigenen Weg und lernen erstaunlich 
schnell. 
 
3. Fanregel: 
Die Fans halten respektvollen Abstand (ca. 15 m) zum Spielfeld. 
Zunächst ist die FPL für viele Menschen, die sich am Profifußball orientieren, ungewohnt und 
mit Fragen verbunden: 
Müssen Eltern so weit weg vom 
Spielfeld? Ja! Liebe braucht Abstand, 
Vertrauen und Zutrauen. Eltern wollen 
nur das Beste für ihr Kind. Im Spiel 
fiebern sie mit ihren Kindern und 
wollen helfen. Der Abstand hilft ihnen, 
ihr Kind los zulassen und den 
Kinderfußball als das zu sehen, was er 
ist: ein Spiel. 
 
Trainerregel: Loslassen statt lenken! 
 
Weiteres auf: www.fairplayliga.de 
 



E-Junioren 
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Die Saison 2015/ 2016 hat mit einem Paukenschlag begonnen: 
7:3 

in der ersten Runde des Kreispokal für unser Jungs. 
Da hat alles gestimmt. Kombinationsfußball vom Feinsten nach vorne und eine Abwehr, die mit dem 
zweiten Vornamen „Wand“ hieß, ließen von einer glänzenden Saison träumen. 
Leider platzte diese Seifenblase, auch aus uns unerklärlichen Gründen, so dass wir nun wieder eine 
Klasse niedriger eingestuft sind. 
Die Truppe hat das nicht gestört; die hat immer gekämpft, wie ein angeschossener Löwe. Die Trainer 
Jan-Luca und Henning brauchten nie große Reden zum Anspornen zu halten. Der Wille war immer da 
und so war es quasi „unvermeidlich“, dass nach kurzer Durststrecke auf dem Platz an der 
Passadekampfbahn wieder ein Sieg eingefahren wurde. 
Die Großen spielen immer mannschaftsdienlich und die Youngsters spielen das gleich nach. Es macht 
sehr viel Spaß dem Team zuzusehen und festzustellen, dass Fußball gespielt und nicht gebolzt wird. 
Jeder rackert sich für den anderen ab und kein Ball wird verloren gegeben. Diesen Teamgeist haben 
sicher auch die Neuzugänge Benedikt und Daniel gespürt. Mit der gleichen Einstellung haben Sie  
schnell Anschluss gefunden und werden mit Mika von den Fans bereits begeistert als bestes 
Dreigestirn, der „Angriffslinie E“, bezeichnet. 
Hier sind wir (fast) alle auf einem Bild 

Silas,Nils, Lando, Ben, Felix D., Paulina, Lennox, Mika, Jasper, Alex, Sky, Dominik, Linus, 
Felix S. Leider nicht im Bild: Johannes, Benedikt, Daniel 
 
Wir freuen uns auf die Hallensaison und die Rückrunde im nächsten Jahr, für die wir mit diesem 
kleinen Einblick hoffentlich noch Fußballfreunde erreichen, die unser Spiel mitgestalten möchten. 
Kommt einfach zu unserem Training vorbei und macht am Besten gleich mit. 
Die Trainingszeiten findet ihr auf www.fc-donop-vossheide.de unter E-Jugend. 
 
E-Jugend Fußball im FC Donop-Voßheide – Eine starke Gemeinschaft mit Spaß am Sport. 
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D-Junioren 

Noch immer gilt Sammy Drechsel als der Schöpfer des besten Fußballromans in deutscher Sprache. 
Das Buch „Elf Freunde müsst ihr sein“ aus dem Jahre 1955 gibt es auch in einer Neuausgabe – viele 
werden es kennen. 
 
Es wird die Geschichte von der Fußballmannschaft der Volksschule Berlin-Wilmersdorf erzählt, die  
Berliner Meister der Volksschulen werden möchte. Die Geschichte, ob und wie es den Jungen und 
ihrem Trainer gelingt, ist genauso spannend und lebendig aufbereitet wie die Fußballreportagen von 
Sammy Drechsel. 

 
Die Tugenden, die dabei immer wieder aufgerufen werden, sind Einsatzbereitschaft, Fairness, 
Teamgeist. Am wichtigsten ist aber die Freundschaft untereinander. 
 
Bis sich die Mannschaft gefunden hat, benötigt es Zeit.  
Genauso wie unsere D-Jugend am Anfang der Saison. Neue Spieler mussten integriert werden. Der 
ältere und jüngere Jahrgang musste zusammenwachsen und das nach den jeweiligen sportlichen 
Erfolgen in der letzten Saison. Insgesamt stehen jetzt 11+2 Fußballer auf der Spielberechtigungsliste. 
 
Schnell stellte sich aber heraus, dass sich alle immer wieder aufrafften, den anderen mit seinen 
Stärken und Schwächen zu akzeptieren und zu einer Mannschaft zu reifen. Es galt neue Schulzeiten 
und sonstige außerfußballerischen Aktivitäten mit Trainings- und Spielzeiten zu vereinbaren und 
jedem Einzelnen klar zu machen, dass man die Mannschaft nicht hängen lässt. Aber auch dort wo 
Trauer und Verlust vorhanden ist, kann Freundschaft helfen Lücken zu füllen und Stabilität zu geben. 
 
So wurde die Vorrunde  als Gruppenerster mit 36:2 Toren abgeschlossen. 
In der Hauptrunde zeigt sich jetzt, welche Stärken die Mannschaft hat. Nicht nur in den Siegen, 
sondern vor allem in den Niederlagen, die Anlass sind gemeinsam als Mannschaft intensiver zu 
arbeiten, wie die wackeren Berliner Fußballer, die sich am Ende zur besten Schulmannschaft 
emporkicken.  
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C-Junioren 

Aufgrund von Spielermangel, haben wir in 
dieser Saison denselben Weg wie unsere 
erfolgreichen "Mädels" eingeschlagen und 
in Diestelbruch Verbündete gesucht- und 
gefunden.  
 
Ausgestattet mit einem Zweitspielrecht, 
gehen jetzt 6 Don/Voß Jungens im Kreis 
Detmold auf Punktejagd.  
 
2 Trainer aus Diestelbruch, sowie Frank 
Wilde und Uwe Thesmann bilden das 
Trainer/Betreuerteam.  
 
Die Stimmung im Team ist gut und die 
Integration vollzogen.  
 
Im nächsten Jahr kann der geneigte Fußballfan unsere Ballkünste wieder in Donop bzw. Voßheide 
bewundern. 
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B-Juniorinnen 

Im 2 Jahr der JSG waren insgesamt 21 Mädchen für die JSG aktiv. 
 
Die Vorrunde der Kreisliga B wurde souverän mit 5 Siegen aus 5 Spielen abgeschlossen. Dabei 
erzielten die Mädchen insgesamt 23 Treffer und kassierten nur 8 Gegentore. 
Die zweite Runde wurde dann etwas spannender. Von 10 Spielen wurden 8 gewonnen. Nur dem 
späteren Meister musste man sich geschlagen geben. 
Das Torverhältnis aus diesen Spielen lautete am Ende 38:10.  
Das Team zeigte sich mal wieder von Ihrer besten Seite. 
Damit in diesem Jahr auch alle Mädchen spielen konnten, wurde zusätzlich zur Meisterschaft ein paar 
C-Juniorinnen Spieltage eingefügt, bei denen unsere Mädchen, bis auf einen Spieltag (Pokalfinale) , 
teilgenommen haben.  
 
Auch der 9er Kreispokal war dieses Jahr ein voller Erfolg.   
Im Halbfinale hieß der Gegner auf der Passadekampfbahn in Voßheide RSV Barntrup. Nach einer 
kleinen Phase des abtasten wurde das Spiel aber dann, auch in der Höhe verdient, mit 6:1 gewonnen. 
Der Weg ins Final war frei.  
Im Endspiel in Heiligenkirchen  gingen unsere Mädels mit einem Rückstand in die Pause. Es sah so 
aus, als wenn der Pokal nach Asemissen wandern würde. Doch kurz vor Schluss konnte das Spiel 
noch gedreht und gewonnen werden. Ein Klasse Leistung.  
Leider wurde die Hallenrunde der Mädchen vom Kreis Detmold abgesetzt, sodass die Mädchen an 
diversen andern Hallenturnieren teilnahmen.  
Für die Saison 2015 / 2016 haben wir die Spielgemeinschaft getauscht, damit die Mädchen weiterhin 
im Kreis Lemgo Fußball spielen können. Darüber hinaus nehmen in dieser Saison erstmals 2 
Mannschaften am Spielbetrieb  teil. Das ist auch mittlerweile nötig, da es immer mehr Mädchen gibt, 
die bei uns Fußball spielen wollen. Auch für die 2. Mannschaft wurde mit Anna-Lena Meier und 
Francisco Lanita Inverno ein gutes Team gefunden, die das ganze Team unterstützen.     
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B-Junioren 

Die Serie 14/15 konnte unsere B-Jugend mit einem guten 4.Platz und einem Torverhältnis von 45:44 
abschließen. Leon Kemena und Max Milinski erreichten dabei in der Top-Torjägerliste der Serie mit 19 
und 18 erzielten Toren den 2. Und 3. Platz. Tolle Leistung der Beiden und der ganzen Mannschafft. 
 
In der Serie 15/16 belegt unsere B-Jugend nach der Hinrunde leider nur den vorletzten Platz mit 5 
Punkten und 11:32 Toren. Nach einem 0:0 im 1. Spiel in Werl-Aspe folgten 6 Niederlagen in Folge. 
Doch konnte unser Team mit den Trainern Uwe und Björn so wie Betreuer Dirk Wenke mit einem Sieg 
und einem Unentschieden in den beiden letzten Spielen vor der Winterpause wieder überzeugen und 
macht Hoffnung auf mehr in der Rückrunde.  
Zu erwähnen wäre noch wie toll die Mannschaft Mehrshad, einen Flüchtling aus Afghanistan, der seit 
den Herbstferien mit der Mannschaft  trainiert und auch bei uns spielen möchte aufgenommen hat. 
 

 
 
Hintere Reihe von links; 
Trainer Uwe Pape, Tobias Pelz, Leon Käuper, Milena Szymkowiak, Marlon Kemena, Cem Güner, 
Lukas Käuper, Betreuer Dirk Wenke, 
Vordere Reihe von links; 
Moritz Brakemeier, Maximilian Herzog, Cedric Geise, Chris Milinski, Gerry Nitschmann, 
Auf dem Bild fehlen; 
Trainer Björn Freitag, Justin Klatt, Sinan Yeldan, Mehrshad 
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A-Junioren 

Unsere A-Jugend besteht in dieser Serie aus 14 Spielern, sodass wir wie schon im letzten Jahr immer 
wieder auf die Unterstützung unserer B-Jugend angewiesen sind. Das funktioniert wie auch schon im 
Vorjahr hervorragend, ein großes Dankeschön an dieser Stelle an die Jungs und die Trainer! 
Sportlich haben wir in der Hinrunde die Herbstmeisterschaft im letzten Spiel knapp verpasst, wir liegen 
jedoch nur 2 Zähler hinter dem Spitzenreiter aus Leopoldshöhe. In 11 Spielen sammelten wir 26 
Punkte und können ein Torverhältnis von 55:22 vorweisen. Wir haben die gefährlichste Offensive der 
Liga und den Führenden der Torschützenliste in unseren Reihen, sodass mit einer guten 
Wintervorbereitung in der Rückserie der Angriff auf die Tabellenspitze angegangen werden kann. 
Zum Abschluss des Kalenderjahres 2015 gab es für unsere A-Jugend nochmal ein Highlight, wir 
wurden vom TBV Lemgo eingeladen das Vorspiel des Westfalenpokalspieles gegen den 
Regionalligisten SG Wattenscheid 09 zu bestreiten. Unsere durch Verletzungen dezimierte und durch 
die B-Jugend verstärkte Mannschaft durfte sich also kurz vor der Winterpause noch einmal mit dem 
benachbarten Bezirksligisten messen und hat diese Aufgabe mit Bravour gemeistert. Nach 90 
intensiven Minuten stand es am Ende 1-1 und der gegnerische Trainer strich frustriert den im 
Anschluss geplanten Mannschaftsabend und kündigte für die folgende Woche Straftraining an... 
 
Unsere Spiele tragen wir übrigens sonntags um 11:00 Uhr aus. Wer es bisher versäumt hat sich ein 
Spiel anzusehen sollte dies nächstes Jahr nachholen, für Verpflegung bei Heim- sowie 
Auswärtsspielen ist stets gesorgt und langweilig sind unsere Spiele bisher auch noch nie gewesen 
(siehe unseren Toreschnitt von 5:2 pro Spiel). 
 
 
 

 
Auch schlechtes Wetter und weite Auswärtsfahrten können unsere Fans nicht vom zuschauen 
abhalten. 
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NEUE Anzüge für FC-Junioren Teams 

 

 
 
 
 

                                 

BRANDT GETRÄNKE
unterstützt die Jugend des FC Donop-Voßheide

Herzlichen Dank!
 

A-Junioren mit neuen Trainingsanzügen
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Alle unsere Junioren Teams sind mit 
NEUEN Trainings-Anzügen ausgestattet 
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Langeoog 2015 - Die Insel im Herbst 

Bei herrlichem Wetter machten sich 26 Langeoog – Fans am 10. Oktober auf die Reise zur Insel. 
Ohne Stau und Wartezeiten ging es direkt zum Jugendheim Lemgo und Leiter Rainer Adelmund. 

Die Zimmerverteilung ging fix und schon am frühen Nachmittag konnten wir Stadt und Strand 
anschauen. 

Am Sonntag wurden Räder geholt um die Insel zu erkunden. Das Wetter half uns zumindest bis zum 
Mittwoch dabei. Ostende, Hafen und Meierei waren die Ziele. 

Der Donnerstag und Freitag waren dann eher herbstlich, was uns jedoch auch nicht vom traditionellen 
Eis essen abhielt. 

Ansonsten waren die üblichen Aktivitäten angesagt: tägl. Fußball auf Rasen oder am Strand,  

Spiele am Abend, Kaapstube zum Knobeln, Wanderungen am Strand, Stadtbummel, Wasserturm 
besichtigen und natürlich bei „Uschi“ zur Gesundheitsvorsorge mit Sanddorngrog. 

Zum ersten Mal wurde eine Kutschfahrt gemacht und auch der Schießstand konnte besucht und 
genutzt werden. Für alle eine neue Erfahrung. Sogar ein original Gewehr aus dem 18. Jahrhundert 
wurde vorgeführt. 

 

 

 

       Unten:  
       Unser Strandsportplatz mit   
       „fast“ dem ganzen Team 

 

 

Oben: 
Das Jenne „Sport- und Fitnessteam“  
am Strand 

 

 

LANGEOOG 2016 15.Oktober 2016 bis 22.Oktober 2016 

Da das „Heim“ schon fast ausgebucht ist, müssen wir wieder kurzfristig die Anmeldungen entgegen 
nehmen. 
 

Das Langeoog-Team 
Anmeldungen/Anfragen an Uwe Pape Tel. 05261-980874 
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Vereinsfamilienwanderung 

Sonntag, den 01.November 2015 wurde, wie schon im letzten Jahr, kurzfristig eine Wanderung 
geplant. Dies ist ja Gott sei Dank Heute über die neuen Medien möglich. 
 
Für die Planung in diesem Jahr waren Uwe T. und Pitzi zuständig.  
 
Also starteten wir gegen 14.15 Uhr vom Sportplatz Voßheide, bei herrlichstem Wetter, Sonnenschein 
und auch angenehmen Temperaturen, zogen einige Wanderer nach kurzer Zeit ihre Jacke aus. 
Die Tour ging nach Gut Dinglinghausen, von da aus weiter über den Kamm bis zur Feldscheune 
Beukelmann. Dort wartete schon, der vorher abgestellte Vito von Uwe T. mit flüssiger Stärkung für die 
32 Wanderer.  Bei geselligen Gesprächen in der herrlichen Nachmittagssonne, wie auch auf dem Foto 
zuerkennen, wurde das ein oder andere Hopfenkaltgetränk verzerrt.  
 

 

 

Nach circa 30 Minuten gingen wir dann weiter, ein paar Fußlahme (unter anderem von den A-Jun.) 
wurden in den Vito verfrachtet, der Rest ging dann über Beukelmanns Hof und dem Radweg an der 
Lütterstraße zurück zum Sportplatz, wo wir dann nach etwa 2 stündiger Tour ankamen.  
 
Dort wartete dann schon besagter Uwe T., seines Zeichen Grillmeister zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
mit leckeren Bratwürstchen vom Grill. Uwe, danke nochmal für deine kurzfristige Umplanung deiner 
Termingestaltung, sein Sprichwort „wenn einer zum Grillen gebraucht wird, sagt Bescheid, dann bin 
ich dabei“. Bei Wurst und Kaltgetränken wurden dann auch noch einige Fachgespräche geführt, so 
dass die kurzweilige Familienvereinswanderung  gegen 17.30 Uhr endete. 
 
Für 2016 können alle schon mal den 01.11. in ihren Terminkalender eintragen, denn wir haben 
beschlossen, jedes Jahr an Aller Heiligen eine Familienwanderung zu unternehmen. 
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Sponsoren der FC-Jugend 
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Kinderturnen 4 - 7 Jahre  * Eltern-Kind-Turnen

Eltern-Kind-Turnen

Kinder zwischen einem und vier Jahren treffen sich am Dienstagnachmittag um 
15.30 Uhr mit ihren Müttern und/oder Vätern im Dorfgemeinschaftshaus in Donop. 
Hier können sie beim Springen, Klettern, Balancieren usw. erste Bewegungser-
fahrungen sammeln, ihr Bewegungsbedürfnis ausleben und viel Spaß haben. 
Weitere interessierte Kinder und Eltern, die einen bewegungsreichen Nachmittag 
verbringen möchten sind herzlich willkommen und mögen sich bitte bei Meike 
Wrede melden. 

Ansprechpartner: 
Meike Wrede, 
Tel. 0 52 36 - 88 99 80

Übungszeiten: 
dienstags ab 16.00 Uhr

Übungsort: 
Dorfgemeinschaftshaus 
in Donop

Kinderturnen für Kinder von 4 – 7 Jahren

Der Spaß an der Bewegung und die Freude am gemeinsamen Tun stehen in 
dieser Turnstunde im Vordergrund. Neben den Geräten, die im Dorfgemein-
schaftshaus Donop vorhanden sind, werden natürlich auch lustige Spiele mit 
eingebunden. Wir treffen uns immer 
montags von 16.15 - 17.15 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Donop. 
Alle sind herzlich willkommen!

Ansprechpartner: Rita Milinski, 
Tel. 0 52 36 - 17 94 

Übungszeiten: 
montags 16.15 - 17.15 Uhr

Übungsort: 
Dorfgemeinschaftshaus Donop
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 Kinder-Tanzgruppe + Gymnastikgruppe

Gymnastikgruppe

Wir sind 12 Damen verschiedenen Alters und Sport und Spaß ist bei uns Trumpf!

Wir betreiben Gymnastik von Kopf bis Fuß: 
Gutes für den Rücken, Pilates, kleine Spiele, leichte Tänze für Körper & Geist, 
Partner Gymnastik, Yoga Übungen mit Pezziball und Theraband 

Neugierig geworden? 
Dann schau doch 
einfach mal 
bei uns vorbei! 

Übungszeiten:
montags
19.00 - 20.00 Uhr 
(außer in den Ferien)

Übungsort:
Dorfgemeinschaftshaus 
Donop

Kinder-Tanzgruppe

Wir, die Donoper Kids treffen uns jeden Montag von 17.30 - 18.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Donop. Unsere Tanzstunde macht uns allen viel Spaß. 

Wir sind 11 Mädchen 
im Alter von 13 - 16 Jahren.

Ansprechpartner: 
Rita Milinski, 
Tel. 0 52 36 - 17 94 

Übungszeiten: 
montags 17.30 - 18.30 Uhr

Übungsort: 
Dorfgemeinschaftshaus 
Donop
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Nordic-Walking

Nordic-Walking

Unsere Walkinggruppe besteht seit Frühjahr 2002, seit 2004 betreiben wir nach 
Teilnahme an einem Kurs des Kreissportbundes Nordic-Walking.
Unsere Gruppe besteht zur Zeit aus 9 Teilnehmern. Treff der Walkinggruppe ist 
jeden Donnerstag während der Sommerzeit um 17.30 Uhr  und während der Win-
terzeit um 15.30 Uhr auf dem Sportplatz in Donop. Die Strecke führt über knapp 8 
Kilometer durch Feld und Wald, teilweise asphaltiert (Laufzeit ca. 1 1/4 Stunden). 
Wir absolvieren jährlich das Nordic-Walkingabzeichen über 2 Stunden. Teilweise 
Teilnahme an der Laufserie Donop, Schieder, Wöbbel.
Um auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen zu lassen, gibt es unser mittler-
weile traditionelles Zwiebelkuchenessen.
Über Zuwachs jeder Altersgruppe, egal ob Nordic-Walker, Walker oder Anfänger 
würden wir uns freuen. 

Ansprechpartner: Birgit Brakemeier, Telefon 0 52 36 - 15 34
Übungszeiten: Sommer: donnerstags ab 17.30 Uhr, 
 Winter: donnerstags ab 15.30 Uhr
Übungsort: Sportplatz Donop
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Training für 

Leichtathletik/Sportabzeichen

Wer hat Lust, sich sportlich zu betätigen und auf das Sportabzeichen hinzu-
arbeiten? Im nächsten Jahr ist es wieder soweit. Ab Mai 2016 trainieren wir wie-
der auf dem Sportplatz in Donop 
Die Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Ansprechpartner: Rainer Milinski,  Tel. 0 52 36 - 81 93
Übungszeiten: ab Mai 2016, Termine folgen
Übungsort: Sportplatz Donop

Sportfest-Impressionen

Leichtathletik + Sportfest 2015

Siegergruppe bei den Straßen-

meisterschafte: Die Dorfjugend

Start zu „Ein Dorf fährt Fahrrad“

Prost!

2. Platz bei den Straßenmeister-

schaften - der Hypo-Hügel
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Radsportgruppe

Radsportgruppen des SC Donop

In diesem Jahr startete die Saison der Radsportgruppen am 01. April im Vereins-
lokal. Zunächst gab es einen Rückblick auf das letzte Jahr. Anschließend stand 
die Vergabe der Posten an. Klaus Makarowski wurde für ein weiteres Jahr zum 
Vorsitzenden gewählt. Als Kassenwart wurde Dietmar Kracht wiedergewählt. Die 
Pressearbeit wird weiterhin von Rainer Milinski und Klaus Kröber übernommen. 
Anschließend wurden die Termine für die Saison grob 
geplant. Natürlich wurde auch eine Gewichtkontrolle vom 
Wiegewart Dieter Begemann vorgenommen.Beim obli-
gatorischen Anwiegen wurde doch manchem klar das es 
wieder an der Zeit war in die Pedale zu treten. Mit regel-
mäßigen Touren geht es üblicherweise nach der Zeitum-
stellung los. Auch in diesem Jahr wurden wieder viele 
schöne Strecken zwischen 25 und 50 Km zurückgelegt. 
So wurde in dieser Saison auch wieder der in Humfeld am 
Ziegenhirtenweg beginnende Anstieg  zur Burg Sternberg 
bewältigt. Auch eine Fahrt um den Schieder Stausee gehört mit zum jährlichen 
Programm.
Ein Highlight war in diesem Jahr auch wieder die überregionale Radtour, die von 
den Radsportlern im Mühlenkreis Minden – Lübbecke absolviert wurde.
Die Radsaison in Donop endete in diesem Jahr mit der regionalen Abschlusstour 
am Samstag den 07. November, an der immer beide Gruppen Teilnehmen. An-
schließend wurden bei bes-
ten Außentemperaturen die 
Shirts für den besten Berg-
fahrer, Sprinter, Gesamtsie-
ger, Jungprofi  überreicht. 
Mit einem Pokal wurde 
derjenige mit der größten 
Gewichtsabnahme belohnt. 
Anschließend wurde noch 
gegrillt und einige 
Kaltschalen geleert.

Ansprechpartner: Klaus Makarowski, Tel: 05236 – 10 00
Übungszeiten: 
Die 1. Gruppe startet wie gewohnt um 18:00 Uhr, Gruppe 2 um 18:30 Uhr.
Treffpunkt / Abfahrt: Gaststätte Wittelmeyer
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Radsportgruppe

Abschlussfahrt auf der westfälischen Mühlenroute

“Ricke racke, ricke racke geht die Mühle mit Gekna-
cke..“ so fängt die Beschreibung der Mühlenroute im 
Mühlenkreis Minden-Lübbecke an. Das Zitat stammt 
von Wilhelm Busch, dessen Geburtshaus in der Nähe 
der Mühlenroute steht. Die Mühlenroute ist ein Rund-
kurs von über 300 Km und führt an über 40 Mühlen 
vorbei. Die überregionale Abschlussfahrt fand in 
diesem Jahr am ersten Oktoberwochenende statt, was 
sich als gute Terminwahl herausstellte, da sich Petrus 
an allen Tagen von seiner besten Seite zeigte und die 
Donoper durchgängig bei strahlendem Sonnenschein fahren konnten. Gestartet wur-
de am Freitagmittag in Donop. Erstes  Ziel war der Lagenser Bahnhof. Von dort ging 
es mit dem Zug zum Startpunkt auf die Mühlenroute nach Holzhausen. Am Freitag 

wurden dann noch etwas über 40 Km 
über Rahden bis zum ersten Etappen-
ziel in Tonnenheide zurückgelegt. 
Am Samstagmorgen wurde nach einem 
ausgiebigen Frühstück pünktlich um 
9:00 Uhr Richtung zweitem Etappenziel  
Bad Oeynhausen gestartet. Auf der 
über 100 Km langen Strecke wurde  in 
Minden die Schachtschleuse besichtigt 
und zwei der Donoper schafften es 
sogar in Porta Westfalica die Stei-
gung zum Kaiser Wilhelm Denkmal zu 
erklimmen. Nach dem ersten ruhigeren 

Abend boten sich in Bad Oeynhausen mehr Möglichkeiten zur Abendgestaltung. Auch 
am Sonntagmorgen wurde wieder pünktlich um 9:00 Uhr gestartet. Die Rückfahrt 
nach Donop führte nun an der Werre über Kirchlengern, 
Herford bis nach Bad Salzufl en. In Herford konnten sich 
die Radler von der 
westfälische Gastfreundschaft in einer großen ansässi-
gen Brauerei überzeugen. In Voßheide wurde auf dem 
Oktoberfest des FC Voßheide noch ein original Bayri-
sches Bier probiert, bevor nach insgesamt 235 Km die 
Radgruppe am späten Nachmittag wieder in Donop an-
kam. Natürlich wurden im Vereinslokal die Highlights des 
Wochenendes noch einmal durchgesprochen und schon 
Pläne für das nächste Jahr geschmiedet.
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Lauftreff

Lauftreff in Donop

Der Lauftreff in Donop war das ganze Jahr über aktiv. Gleich nach den ersten 
Trainingseinheiten im neuen Jahr ging es am 08. Mai nach Bentrup- Loßbruch 
zum ersten Volkslauf in diesem Jahr, der bei schönem Wetter erfolgreich ab-
solviert wurde. In den einzelnen Altersklassen wurden jeweils Plätze unter den 

ersten drei Einläufern belegt.
Weiterhin ist es in diesem Jahr geglückt, dass zumindest drei Donoper Läufer an 
allen Laufveranstaltungen der Lippe- Sommer -Serie teilnehmen und das begehr-
te Laufshirt als Dankeschön erhielten. Dies waren Rüdiger Fürst, Sven Knop und 
Janik Selse. Damit gab sich die Laufgruppe jedoch noch nicht zufrieden. Am 28. 
August  fuhren 5 Läufer nach Lemgo um am Lemgoer Hanselauf teilzunehmen.
Im Sommer wird dienstags ab 18:00 Uhr hauptsächlich die Volkslaufstrecke 
gelaufen, die knapp 8 Km lang ist. Im Winter wird am Samstag um 16:00 Uhr 
gelaufen. Die kürzere Runde führt dann über Dalborn. Zu den Trainingseinheiten 
waren in dieser Saison immer zwischen 4 und 9 Läufer dabei.
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Natürlich wurde und wird nach den Trainingseinheiten auch das eine oder andere 
mal der Grill angezündet und die Kräfte mit einer Brat und einem kühlen Getränk 
wieder aufgefrischt.  Und ob in diesem Jahr vielleicht sogar noch am 31. Oktober 
in Steinheim beim Lauf zur närrischen Nacht teilgenommen wird stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. 

Ansprechpartner:
Klaus Kröber, Tel. 0 52 36 – 14 54

Übungszeiten Sommer:
Dienstags um 18:00 Uhr
Übungszeiten Winter:
Samstags um 16:00 Uhr

Startpunkt Sportplatz Donop

Lauftreff
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Donoper Kinderkarneval 2015

Kinderkarneval 2015

Kinderstorchenpaar 
Sophie I. Kracht und 
Till I. Milinski

Am 13.Februar 2015 hieß es endlich 
wieder „Storchenbein-kipp rein“, denn 
der Kinderstorchenkarneval öffnete 
um 14 Uhr seine Pforten. Unsere 
Moderatoren Henning Kracht und 
Jan- Luca Milinski hielten die kleinen 
und auch großen Närrinnen und Nar-
ren bei gespannter Stimmung. Immer 
wieder trommelte das Publikum Stim-
mungsraketen und unseren Schlacht-
ruf durch das Dorfgemeinschaftshaus 
Donop, bis dann endlich das neue Kinderstorchenpaar Sophie I. Kracht und Till I. 
Milinski den Saal betraten. Der Applaus war groß. Dann konnte auch das Programm 
starten. Eröffnet wurde traditionell mit den Mädchen der Storchengarde, welche 

gekonnt die Beine schwungen. Auch 
Störchin Sophie I. tanzte mit unter 
ihnen. Eine Zugabe war wie immer 
nicht wegzudenken! Märchenhaft 
wurde es mit dem Auftritt der Kinder-
tagesstätte Donop, die zu „Schnee-
wittchen und die sieben Zwerge“ 
entführten. Blau/weiss sahen wir, als 
die Tanzgruppe „Hüpfer“ als süße 

Schlümpfe unter der Leitung von Jana 
Kröber fröhlich „rechts herum-und links 
herum“ tanzten. Erstmals bereicherte 
auch die Voltigiergruppe des RV Bega-
tal das Programm. Die Mädchen turn-
ten in schwindelerregender Höhe auf 
einem Holzpferd elegante Übungen. 
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Wieder einmal 
durften sich die su-
per kostümierten 
kleinen Prinzes-
sinnen, Cowboys, 
Spiderman´s, 
Krokodile, Indianer 
uvm. auf die tollen 
Luftballontiere 
von Herrn Klaus 
Ebmeier freuen. 
Während der 
beliebten Polo-
naise fand auch 
die Wahl für das 
schönste Kostüm 
statt. Das ist jedes 
Jahr eine Herausforderung, da die Kinder sich immer wieder neue fantastische Kos-
tüme ausdenken. In diesem Jahr wurde der Sieger mit Gutscheinen u.a. für das Eau 
Le belohnt. Nachdem das Programm beendet war, zog es die Partygäste an das 
Glücksrad der Sparkasse mit vielen tollen Präsenten. Die Schlange der wartenden, 
gespannten Kinder riss nicht ab. Auch die Geschicklichkeitswurfspiele waren wieder 
sehr beliebt. Zur Stärkung trugen leckere frische Waffeln, selbstgebackener Kuchen, 
Muffi ns, Pommes und erfrischende Getränke bei.
Wir bedanken uns bei allen Helfern für die tolle Unterstützung, und freuen uns schon 
auf den nächsten Kinderstorchenkarneval am 05.02.2016!
Viele Grüße vom Kinderkarnevalsteam: Christina Rempe, Christiane Meier-Lööck, 
Antje Krone, Julia Baier.

Donoper Kinderkarneval 2015
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24. Donoper Storchenkarneval 2015

Storchenpaar 2015:

Annette I Ackmann und 
Mattes I Pelz

Zum 24. Donoper Stor-
chenkarneval waren hier 
gut 200 Kostümierte 
zusammen gekommen, 
um gemeinsam mit dem 
Storchenpaar Annette 
Ackmann und Matthias 
Pelz zu feiern.

Traditionell eröffnete die 
Stor chen garde mit ih rem 
Tan z auf tritt das Pro-
gramm. Danach erfreute 
„ Lis beth in der Büt t“ das 
Publikum mit närrischen Episoden aus dem Leben mit Ehe mann Hel mut. Bür ger-
meis ter Klaus Geise stieg an die sem Abend in die Bütt, um dem je cken Pu bli kum 
ei ni ges zu be rich ten. Mit den „Fan ta stic Pla stics“ ging es wei ter, be vor bei der 

A-Jugend die ge won nene 
Fußball-Welt meis ter schaft 
noch einmal in den Fokus 
gerückt wurde.

Nach den den Tanz zwer-
gen und Schnee witt chen 
ging es mit dem MGV in 
die Welt des Zir kus. Ein 
op ti sches High light setz-
ten die Don oper Frauen 
als „Strich mäd chen“, 
de nen durch ihr schwar-

zes Kostüm und weiß auf ge tra ge nen Mar kie run gen ein il lu mi nier tes Kunst stück 
ge lun gen ist. Anschließend entführte die Frau en mann schaft ins re bel li sche Gal-
lien. As te rix, Obe lix, Ide fi x, Cäsar mit römischen Legionären und die bezaubernde 
Kleo pa tra wa ren mit von der Par tie. Beim Après-Ski-Auf tritt der Dorfjugend blieb 
kein Auge trocken. Bei dem spektakulären Auftritt der „Han ging Blue“ stieg der 
Tod aus ei nem Sarg und lockte die Blue man in sein Reich.
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24. Donoper Storchenkarneval 2015
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27. Donoper Volkslauf - Lippe-Sommer-Serie 2015

27. Volkslauf in Donop

Der Donoper Volkslauf wurde in diesem Jahr bereits zum 27. Mal ausgetragen. 
Am Freitag den 12. Juni fanden wieder 227 Läuferinnen, Läufer, Walkerinnen und 
Walker nach Donop. Außerdem nahmen 43 Schülerinnen und Schüler am beliebten 
Schülerlauf über 1.000 m teil. Und für die kleinsten Athleten wurde wieder der so-
genannte Bambinilauf angeboten. Mit insgesamt 270 Startern können wir in diesem 
Jahr im Vergleich zu den letzten 
Jahren jedoch nicht ganz zufrie-
den sein.
Schnellste Frau im Hauptlauf war 
in diesem Jahr Sandra Grimm 
vom SV Brenkhausen-Bossen-
borm, bei den Herren siegte Nic-
las Hoppe vom TSV Kirchdorf.
Beim Schülerlauf siegt Neil Seitz 
vom TV Lemgo, schnellste Schü-
lerin war Lene Meierjürgen auch 
TV Lemgo.
Wie in jedem Jahr ist der Lauf in 

Startfeld Hauptlauf
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Ansprechpartner: 
Helmut Mühlenmeier, Tel. 0 52 36 - 88 86 32

Donoper Volkslauf 2016: 

Freitag, 10.06.2016

27. Donoper Volkslauf - Lippe-Sommer-Serie 2015

Donop der Auftakt für eine Serie von 3 Läufen. Die Lippe Sommer Serie. Die drei tol-
len Läufe werden innerhalb von 14 Tagen gemeinsam von den Vereinen SC Donop, 
TuS Wöbbel und Kolibri Schwalenberg ausgerichtet.Alle Teilnehmer die an allen drei 
Läufen teilnehmen erhalten das begehrte Serien T-Shirt.
Großer Dank auch in diesem Jahr dem Auf- und Abbauteam, den Frauen an der 
Salattheke, der Feuerwehr, dem EDV Team, das sich aus Organisatoren aller 3 
Laufveranstaltungen zusammensetzt, und allen weiteren Helferinnen und Helfern 
die unter Hauptorganisator Helmut Mühlenmeier durch ihr Engagement auch den 
27. Volkslauf wieder zu einem Ereignis in der lippischen Laufszene verholfen haben. 
Im nächsten Jahr gibt es dann das 25-jährige Jubiläum zur Lippe-Sommer-Serie.
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Termine 2016

SC Donop Termine 2016

 05.02.2016 Kinder-Storchenkarneval
 06.02.2016 25. Storchenkarneval

 26.02.2016 Jahreshauptversammlung

 12.03.2016 Holzsammelaktion

 26.03.2016 Osterfeuer SC Donop

  10. - 12.06.2016 Sport-Wochenende

 10.06.2016 28. Donoper Volkslauf

 18. - 21.08.2016 Sportfest Donop

 11.11.2016 Karnevalsauftakt

 17.12.2016 Weihnachtsfeier
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